
Besprechungen

Bischof Scheele gehört neben den Bischöten fahrung und iıch glaube!“ Das Vermuittelnde in
Hemmerle un! Moser 7{9 den Festschrittautoren. Bısers Denken 1St C das viele Beıiträge in der
In seinem Beıtrag über die Sökumenische Spiırıtua- Festschrift direkt ansprechen, jene brennende
lıtät 1mM Werk Gertrud VO  . Le Forts zıtlert die Sorge, den christlichen Glauben ın das Gespräch
Dichterin: ;äch glaube die Liebe Gottes, ich mıiıt der Welt bringen.
glaube den Menschen, ich glaube selbst 1mM Eugen Bısers besondere Liebe oilt der Sprache.
Atomzeıtalter den Sıeg des Erbarmens.“ LAte- Das Verstehen und das Verstandenwerden 1st CS,

und Philosophıe sınd anhaltende W AaS die Menschen suchen, un: hıer engagıert sıch
Gesprächspartner EKugen Bısers 1mM Proprium se1- der Gelehrte Bıser, der alles andere als e1in trocke-

TAGT: Fachgelehrter ISt. „Barrıerenprobleme“ haben15 anthropologischen Ansatzes für die Theolo-
o1e Dazu dıent ıhm uch Nıetzsches provokatıve ıhn nıcht entmutıigen können. Die Festgabe zeıgt
Kritik Christentum, ıhr eıne hıltreiche un: ıhn als einen Brückenbauer zwiıischen den Frage-
heilsame Kraftt abzugewınnen. Im Grunddogma stellungen un! Diszıplinen, w1e 1m theologisch-
VO der Menschwerdung (sottes erscheint Bıser philosophischen Denken Bısers Weıtes und
der Weg ZUr Selbstwerdung des Menschen mMı1t Offenes, Ja Freıes hervorgekehrt 1St als die Men-
allen Sehnsüchten und Ängsten uch derer, die schenfreundlıchkeıt, die jedermann gegenüber
„draufßen“ stehen, vorgezeıichnet: „Gebt mır Er- erwelılst. Boventer

DIESEM EFT
Die Auseinandersetzung dıe Haltung der Kırche zwischen 1933 und 1945 1St hauptsächlich VO  - der
Frage ach dem Wıderstand bestimmt. HEINZ HÜRTEN, Professor für Neuere un! eueste Geschichte

der katholischen Uniıversıtät Eıchstätt, macht darauf aufmerksam, da dıe Kategorie „Wiıderstand“
tür eiıne aNSEMECSSCHNC Deutung der Kırche 1M NS$-Staat nıcht ausreicht; uch der Begritff „Zeugnis“ mu{fß
herangezogen werden, der nıcht asselbe bedeutet.

Der Dichter und Schriftsteller Reinhold Schneider, der VOT 7 Jahren, Aprıl 1958, gestorben 1St,
ware 1:3 Maı dieses Jahres Jahre alt geworden. FRANZ NIEDERMAYER stellt seın Leben dar und
würdıgt Person und Werk

ERMANN BOVENTER berichtet über dıe verschiedenen nsätze 1ın der Literatur der etzten Jahre,
Krıterien eınes u Journalısmus entwickeln und begründen. Auft dem Hıntergrund diıeser
Diskussion erortert die Fragen und Probleme eıner journalıstischen FEthik

Im November 1980 verabschiedete die Bischotskonftferenz der Vereinigten Staaten eine Erklärung
über die Stellung und die Aktıvıtäten der LaJ1en 1ın der Kıirche,. ROBERT KINAST, Protessor
Pastoral Center der Catholıic Universıty of merıica 1ın Washıington, beschreıibt den derzeıtigen Stand
der Laienbewegung 1ın den USA und geht dabe1 VOT allem auf die Wırkungen der Bischofserklärung und
auf dıe noch ottenen Fragen e1n.

In dem kirchlichen Rechtsbuch, das November 1983 1n Kraftt trıtt, werden dıe
Freimaurer nıcht mehr ZCENANNLT. Damıt 1St der Kırchenbann, mıt dem das bisherige Kirchenrecht die
Zugehörigkeıt YAUhe Freimaurere1 bedrohte, aufgehoben REINHOLD SEBOTT, Protessor für Kıirchenrecht

der Philosophisch-Theologischen Hochschule St Georgen 1ın Frankturt und der Päpstlichen
Uniıiversıität Gregoriana in Rom, legt die Entwicklung des Verhältnisses VO Kırche und Freimaurerel
selıt dem weıten Vatiıkanıschen Konzıl dar und weIıst autf die Schwierigkeiten hın, die dieses Verhältnis
noch belasten.
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